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SPREE-NEISSE-KURIER

% (0355) 791928
www.waermepumpenfuchs.de

Wärmepumpen
Klima, Solar

nutzen Sie die Förderung 
für Sanierung

BLOISCHDORF. Erstmals 
fi nden sich drei Sprem-
berger Kitas, die Kita 
Graustein, die Kita Wa-
delsdorf und die Kita 
Groß Luja zusammen, um 
eine sorbische Tradition 
gemeinsam zu pfl egen. 
Am 26.Januar um 15 Uhr  
feiern sie in der Museums-
scheune Bloischdorf  ei-
ne gemeinsame »Kinder-
Vogelhochzeit«. Besucher 
sind herzlich willkommen. 
Für Kaffee und Kuchen 
sorgt der Museumsverein. 
Eintritt: 5,00€.

Vogelhochzeit 
im Museum

COTTBUS (PM). Aktiv 
für den Klimaschutz und 
nachhaltige Entwicklung 
werden, das können In-
teressierte beim BTU-
4FUTURE-FESTIVAL am 
9./10. Februar werden. 
Das Festival beginnt am 
Donnerstag um 13 Uhr 
im Gründungszentrum 
Startblock B2 (Siemens-
Halske-Ring 2) und endet 
am 10. Februar um 15 Uhr. 
Kostenlos für alle. An-
meldung unter: melanie.
jaeger-erben@b-tu.de 

Klimaschutz & 
Nachhaltigkeit

Welche Aufgaben 
die Kreisverwal-
tung im vergange-
nen Jahr in Atem 
gehalten haben 
und  welche nach 
wie vor anliegen, 
erläutert Landrat 
Harald Altekrüger:

 »Die Afrikanische 
Schweinepest beschäftigt 
uns nach wie vor, auch 
wenn es uns gelungen 
ist, die Ausbreitung nach 
etwa 26 km zu stoppen. 
621 bestätigte Fälle gab 
es bisher im Landkreis. 
Funde verendeter Wild-
schweine gab es in letzter 
Zeit rund um den Sprem-
berger Stausee. Der Seu-
chendruck kommt jetzt 
nicht so sehr aus Polen, 
sondern von der sächsi-
schen Seite. Es gibt bei uns 
eine Task-Force ASP, wir 
haben 180 Fallwildsucher, 
inzwischen acht Kada-
versuchhunde. 30 Jäger 
unterstützen uns bei der 
Bejagung und Amtshilfe 
kommt von den Nachbar-
kreisen. 300 km Zäune 
wurden errichtet und 11 
Millionen Euro sind bisher 
in die Bekämpfung der 
ASP geflossen.«
 
Corona

»Die Corona-Lage hat sich 
entspannt. Wir haben re-
gistriert, dass sich mehr 
als 56.000 Bürger im 
Landkreis infiziert haben.  
Am 6. Januar 2023 lag die 
Sieben-Tage-Inzidenz bei 
174,2. Seit November ver-

schickt das Gesundheits-
amt nur noch Isolations-
Bescheide auf Nachfrage.« 
 
Asyl 
 
»Nach wie vor beschäftigt 
uns das Thema Asyl. 893 
Asylbewerber waren vor 
Weihnachten im Land-
kreis für den Bezug von 
Leistungen registriert. Sie 
sind in Gemeinschafts-
unterkünften, Wohnver-
bunden und Wohnungen 
untergebracht. 1.253 
Personen sind im Kon-
text von Fluchtmigration 
beim Jobcenter registriert 
und beziehen Bürgergeld. 
Wer sich seinen Unter-
halt mit eigener Arbeit 
verdient, ist bei uns nicht 
erfasst.  Die Integrati-
on in den Arbeitsmarkt 
funktioniert nur mittels 
guter Sprachkenntnisse. 
Die zugelassenen Sprach-
kurse sind allerdings voll 
belegt. Auch in den Schu-
len gibt es Probleme. In 

manchen Klassen haben 
30 Prozent der Kinder 
einen Migrationshinter-
grund. Ich unterstütze 
die Forderung, für diese 
Kinder Willkommens-
klassen einzurichten. Das 
Bildungsministerium des 
Landes Brandenburg will 
da aber leider nicht ran. 
Vom Bund erwarte ich ei-
ne klare Regelung der Ver-
teilung Geflüchteter in die 
Länder und Landkreise.« 
 
Energieversorgung 
 
»Der Krieg in der Uk-
raine ist auch in Bezug 
auf die Energieversor-
gung ein riesiges Prob-
lem. Die Aussagen von 
Bundesminister Habeck 
zum vorzeitigen Kohle-
ausstieg 2030 in Lausitzer 
Revieren sehe ich sehr 
kritisch, denn die Versor-
gungssicherheit und eine 
stabile Wirtschaft sind 
damit gefährdet. Wir im 
Kreishaus sparen natür-

lich und halten uns an die 
19 Grad Marke. Zwischen 
den Feiertagen wurden 
Betriebsferien angeord-
net, auch das hilft spa-
ren. Außerdem haben wir 
Maßnahmen eingeleitet, 
um auch bei einem  Black 
Out arbeitsfähig zu sein.« 
 
Digitalisierung 
 
»Mit der Digitalisierung 
der Verwaltung geht es 
voran, wenn auch nicht 
im gewünschten Tempo. 
Einfache Bauanträge und 
Bauvoranfragen können 
jetzt auf digitalem Weg 
gestellt werden.  Bereits 
2021 wurde die Fachsoft-
ware aktualisiert und  ein 
Pilotprojekt Dokumen-
tenmanagementsystem 
abgeschlossen. Es wird 
noch ein paar Jahre dau-
ern,  das alles umzuset-
zen. Gleichzeitig sind wir 
ständigen Angriffen aus-
gesetzt und sind gehalten, 
unsere IT-Sicherheit zu 
verbessern.«

Gesundheitsversorgung

»Für die Gesundheitsver-
sorgung ist die Ansied-
lung einer Medizineraus-
bildung in Cottbus ein 
gutes Zeichen. Es wurde 
im November ein Verein 
Gesundheitscampus ge-
gründet, der helfen soll, 
dass sich die ausgebil-
deten Mediziner, auch 
Zahnärzte und Apotheker 
in der Region ansiedeln.«

Die Fortsetzung  des Jah-
resrückblicks mit Blick auf 
2023  finden Sie auf Seite 19.

Landkreis SPN im neuen Jahr

Landrat Harald Altekrüger                                  Foto: C. Zedler













7Spree-Neiße-Kurier























Spree-neiSSe-kurier
18 Spree-Neiße-Kurier Mittwoch, 25. Januar 2023

Heilpraktiker in Ihrer Nähe
Uwe Proft, 

Wernerstr. 62, 03046 Cottbus,

Tel. 0355-33875, www.heilpraktiker-cottbus.de

Chiropraktik – CranioSacral Balancing – Akupunktur

Uwe Jäckel, Heilpraktiker -  Gesundheitsoase im Spreewald

Parkstraße 38, 03099 Kolkwitz, Tel.: 035604 - 40819
Praxis: Heinrich-Zille-Str. 120, 03042 Cottbus im „Gut Branitz“
www.gesundheitsoase-im-spreewald.de

Schmerztherapie, Blutegel behandlung, Chiropraktik, 
Kinesiologie, Raucherentwöhnung 

NEU: Ganzheitliches Fastenzentrum.de 

Heilfasten, Premium-Basenfasten, Ernährungsberatung 

www.ganzheitliches-fastenzentrum.de

www.heilpraktikerverzeichnis-cottbus.de

Applied Kinesiologie (AK) 
benutzt die Muskeln als 
Biofeedback-Mechanis-
mus. Wie jetzt bekannt ist, 
sind Muskeln dort, wo die 
Interaktion zwischen Kör-
per und Geist stattfi ndet. 
Die Anspannung, die Sie 
in Ihrem Nacken spüren, 
wenn Dinge Sie »nieder-
drücken«, bleiben, nach-
dem das Problem behan-
delt wurde. Sich an diese 
oder eine ähnliche Situation 
zu erinnern, reaktiviert Ihre 
»alten Nackenbeschwer-
den«. Der Körper ist die An-
zeige Ihres Biocomputers. 
Unsere Muskeln lassen die 
eigene geistige Einstellung 
für alle sichtbar werden.
Das seelische und geistige 
Gleichgewicht wird durch 
die Aktivierung der Kör-
perenergien erhalten oder 
wiederhergestellt.
Der amerikanische Chiro-
praktiker George Good-
heart hat die AK in der 
1960-er Jahren vor allem 
aus den Bereichen Chiro-
praktik, Kinesiologie, Aku-

punktur und Ernährungs-
wissenschaft entwickelt. 
Die vier Bereiche treffen 
sich an vielen Punkten und 
bauen auf vergleichbaren 
Ideen auf. 
Aus seiner Sicht ist das 
muskuläre Gleichgewicht 
die erste Voraussetzung 
für die optimale Funktion 
der Organe. Er fand her-
aus, dass jeder Muskel mit 
einem Meridian (Akupunk-
tur) und einem bestimmten 
Körperorgan in Verbindung 
steht.
Die Applied Kinesiology 
(AK) ist eine primär diag-
nostische Methode.
Basis der AK ist der kor-

rekte Muskeltest, mit des-
sen Hilfe eine funktions-
diagnostische Aussage 
darüber gemacht werden 
kann, wie der Körper des 
Patienten einerseits auf 
potentiell positive Reize 
(Heilmittel, Medikamen-
te, manuelle Behandlung, 
Akupunktur,…) aber auch 
negative Einflüsse (Aller-
gene, unverträgliche oder 
toxische Substanzen, ne-
gative Emotionen, Fehlhal-
tung,…) reagiert.
Indikationen:
• Rückenschmerzen
• Übergewicht
• Migräne
• Muskelverspannungen
• Allergien
• Verdauungsstörungen
• Depressive Verstim-
mungen
• Angstzustände
• uvm.....
Gerne berate ich Sie per-
sönlich zu diesem Thema. 
Termine können Sie unter 
Tel. 035604/ 40819 oder 
www.gesundheitsoase-im-
spreewald.de  vereinbaren.

Gesund durch Berühren

Heilpraktiker Uwe Jäckel

DISSEN (pm). Am 29. Januar 
wird um 15 Uhr im Heimat-
museum Dissen die neue 
Ausstellung »Ansichten« 
eröffnet. Im Mittelpunkt 
stehen Arbeiten, Skizzen 
und Bilder in Öl, Gra-
fi k, Aquarell und Acryl.  
Pleinairteilnehmer haben 
sich von der Umgebung 
von Dissen, den Exponaten 
des Museums und dem 
Freilichtmuseum Stary lud 
inspirieren lassen. In drei 
Malwerkstätten und Plein-
airs der Niedersorbischen 
Schule für Sprache und 
Kultur, die in Dissen statt-
gefunden haben, konnten 
Teilnehmer aus dem Erfah-
rungsschatz  der Künstler 

Gabriele Gittel aus Cottbus 
und Klaus Bramburger aus 
Guben schöpfen. Diese Plei-
nairs wurden unterstützt 
über ein Projekt der kultu-
rellen Ankerpunkte des Mi-

nisteriums für Forschung 
und Kultur des Landes 
Brandenburg. Die Ausstel-
lung ist bis zum 12. März 
im Heimatmuseum Dissen 
zu sehen.

Pleinairarbeiten in Dissen
Ausstellung im Heimatmuseum

Beim Pleinair in Dissen.                                        Foto:pm

SCHMOGROW-FEHROW 
(pm). Dieses Jahr steht 
die Jubiläumsfastnacht mit 
Jung & Alt in Fehrow an. 
Die 140. Fastnacht wird am 
Sonntag, dem 29. Januar, 
gefeiert. Der stimmungs-
volle Auftakt erfolgt am 
Samstag, 28. Januar 20 
Uhr, im Gasthaus Lucas 
mit der Liveband »Passat 
Trio«. Am Sonntag, dem 
29. Januar erfolgt 13 Uhr 
der Ausmarsch für den 
Fastnachtsumzug durchs 
Dorf in musikalischer Be-
gleitung der »Spreewälder 
Blasmusikanten«. Unter-
wegs werden sechs Stati-
onen anlaufen. Gegen 18 
Uhr wird der Fastnachtzug 
im Gasthaus einmarschie-
ren. Hier klingt der Tag mit 
Musik von DJ Jannis aus.

Vom 3. bis 5. Februar 
wird auch in Schmogrow 
wieder die traditionelle 
Fastnacht gefeiert. Am 
Freitag wird  ab 14 Uhr 
mit musikalischer Unter-
stützung von den »Peitzer 
Stadtmusikanten« durch 
den Schmogrower Ausbau 
gezampert. Am Samstag 
folgt ab 9 Uhr das Zam-
pern im Dorf. Ab 20 Uhr 
fi ndet dann der Fast-
nachtstanz mit der »4 und 
eins Liveband« im Sport-
lerheim Schmogrow statt. 
Am Sonntag treffen sich 
die Jungen in schicken An-
zügen und die Mädchen in 
ihren festlichen Trachten 
im Sportlerheim, um ab 13 
Uhr mit den »Dorchetaler 
Musikanten« durch das 
Dorf zu marschieren.

Fastnacht in Schmogrow-Fehrow
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Branchenführer
Spree-Neiße-Kreis

Heizung & Sanitär

Fachbetrieb Ralf Wehmhoff
Öl-, Gas-, Pelletheizungen, Holzvergaser, Sanitär,
Badausstattung, Wärmepumpen, Lüftung, BHKW,
Solaranlagen, Elektroinstallation, Kundendienst

Heizen mit alternativen Energien
Solaranlagen
Holzvergaser

Festbrennstoffkessel

Drebkauer Straße 62
03099 Klein Gaglow

Tel. 03 55/53 00 90
Fax 03 55/54 08 60

info@wehmhoff.de
www.wehmhoff.de
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Wir kaufen 
Wohnmobile und 

Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter 
am Wasserturm

BURG (SPREEWALD). »Eis. 
Abenteuer. Einsamkeit« ist 
der Titel des ersten Buches 
von Richard Löwenherz, 
das er am Freitag, dem 27. 
Januar, ab 19 Uhr, in der Rei-
he »Lesungen für Erwach-
sene« in der Spreewaldbi-
bliothek »Mina Witkojc« 
vorstellt. In seinem außer-
gewöhnlichen Reisebericht 
über eine verwegene Ra-
dexpedition durch den si-
birischen Winter erzählt er 
von extremen Situationen 
bei bis zu vierzig Grad 
unter Null, ebenso wie von 
herzerwärmenden Begeg-
nungen mit Einheimischen. 
Der Eintritt kostet 5 Euro/
Person, mit GästeCard 4 
Euro/Person.

Lesungen für 
Erwachsene

BURG (SPREEWALD).  Am 
28. Januar von 15 bis  17 
Uhr gibt es wieder den 
Burger Winterzauber  mit 
Musik am »Boothaus am 
Leineweber«. Live-Musik 
in winterlicher Atmosphäre 
wird geboten von »Die Bart-
losen« mit coolen Sounds 
zwischen Modern Rock, 
Folk`n Roll, New Country 
& Party. Der Eintritt ist  frei, 
Spenden für die Künstler 
werden  erbeten.

Burger 
Winterzauber

Strukturwandel

»Der Strukturwandel 
ist ein Kernthema in der 
Wirtschaft des Landkrei-
ses. Ich hoffe, dass der 
Bund zum beschlossenen 
Kohlekompromiss steht. 
Es  wird daran gearbeitet, 
die Kraftwerke umzustel-
len. Eine Gigafactory mit 
Wind- und Solarstrom ist 
bis 2030 geplant, aber eine 
Versorgungssicherheit mit 
Wasserstoff zu schaffen, 
wird länger dauern.  Un-
sere Wirtschaftsförderge-
sellschaft CIT unterstützt 
bei der Ansiedlung von 
Firmen. Positive Beispiele 
sind Jack Link’s Bifi  in Gu-
ben Deulowitz, das  „Green 
Areal Drewitz“, wo die Fir-
men nur mit grünem Strom 
arbeiten sollen, die Rock 
Tech Lithiumfabrik, die ab 
diesem Jahr in Guben ent-
steht,  der Verkehrslande-
platz Cottbus/Neuhausen, 
wo luftfahrtaffine Ausbil-
dung stattfinden soll sowie 
ein Testzentrum für Droh-
nen. Der Sportboothafen 
Teichland ist bereits fertig 
gestellt. In Drewitz wird 
ein Bahnanschluss für das 
Gewerbegebiet installiert.

Im touristischen Sektor 
sind wir mit dem Spree-
wald und dem Lausitzer 
Seenland gut aufgestellt.«

Problemlagen
»Das Jahr 2022 war 

reich an Herausforderun-
gen. Dazu zählen ebenso 
die Niedrigwassersituati-
on in Spree und Neiße, 
das Fischsterben in der 
Oder, das Auftreten von 
Blaualgen im Spremberger 
Stausee.

Sorgen bereitet uns au-
ßerdem die Situation der 
Tafeln im Landkreis, die 
nicht zuletzt wegen der In-
flation immer mehr Zulauf 
haben. Gleichzeitig geben 
die Supermärkte weniger 
Lebensmittel ab. Unser 
Landkreis hat deshalb Geld 
aus dem Sozialbereich für 
die Tafeln zur Verfügung 
gestellt.«

2023
Jubiläumsjahr

»Für uns steht das 
Jahr 2023 im Zeichen 
des Jubiläums „30 Jahre 
Landkreis Spree-Neiße“. 
Das wollen wir mit allen 
Bürgerinnen und Bürgern 
feiern. Am 28. März findet 
eine Baumpflanzung in Je-
rischke statt. Am 1. April 
lade ich zu einer Radtour 
rund um Peitz ein. Ein 
deutsch-polnisches Som-
merkonzert ist am 13. Mai 
in Guben geplant, denn 
die Euroregion feiert auch 
30 Jahre. Im Juni findet 
ein internationales Fuß-
ballturnier statt und am 
8. September laden wir 
zu einem Bürgerfest am 
Kreishaus ein. Zum Ab-
schluss gibt es dann noch 
im Dezember ein Konzert 
der Musik-und Kunst-
schule in Spremberg und 
eine Sonderkreistagssit-
zung in Forst.«

Neue Herausforde-
rungen

»Natürlich gibt es 2023 
auch neue Herausforde-
rungen. Mehr Anspruchs-
berechtigte für Wohngeld 
und der Start des Bürger-
geldes haben uns veran-
lasst, einiges umzustellen.

Die Kommunalisierung 
des Rettungsdienstes 
ist mit dem 1. Januar 
durch die Gründung ei-
ner GmbH erfolgt. 155 
Mitarbeiter des fahren-
den Dienstes sind mit an 
Bord, sechs Mitarbeiter 

arbeiten im Innendienst. 
Die Rettungswachen im 
Landkreis werden moder-
nisiert. Der Baubeginn für 
die neue Rettungswache 
in Spremberg war am 5. 
Dezember.«

Bildung
»Unser Herzensprojekt 

ist nach wie vor die Ge-
samtschule in Kolkwitz. 
Sie wird in diesem Jahr auf 
acht Klassen anwachsen. 
Arbeitsgemeinschaften 
wurden bereits gegrün-
det. Geplant ist, dass die 
Schülerinnen und Schüler 
im Frühjahr 2024 ins neue 
Gebäude einziehen.

Im Bereich Kinder und 
Jugend freut es mich, 
dass wir unser Minibuch 
über den Landkreis auch 
in Sorbisch herausgeben 
konnten. Im übrigen ist in 
diesem Jahr wieder eine 
Kinder-und Jugendwoche 
geplant. Da haben wir das 
Fabmobil bestellt und die 
Kinder können mit 3D-
Druck arbeiten.«

ÖPNV
»Besonders beschäftigt 

uns in diesem Jahr auch 
der ÖPNV. Wir haben die 
Linienbündel West und 
Ost. Für das Bündel Ost 
läuft  noch ein Vergabe-
verfahren. Wir arbeiten 
bereits gut mit Cott-
busverkehr zusammen. 
Diese Zusammenarbeit 
wird in die Gründung 
einer neuen Gesellschaft 
münden, die ab 2025 den 
Nahverkehr bedient. Hier 
bietet sich die Gelegenheit 
zur Umstellung auf um-
weltfreundliche Antriebe. 
Dafür dürfen wir 35 Was-
serstoff betriebene Busse 
bestellen. Insgesamt sind 
100 Busse geplant.

Es gibt also jede Menge 
zu tun. Ich hoffe, dass 
wir alle diese Aufgaben 
bei guter Gesundheit in 
Angriff nehmen können.«

Zusammengefasst von:
Carola Zedler

Fortsetzung und Ausblick

Landrat Harald Altekrüger.
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n 26. Jan. , 15 Uhr
Die Kita Graustein, die Kita 
Wadelsdorf und die Kita 
Groß Luja feiern gemeinsam 
und öffentlich die Vogel-
hochzeit in der Museums-
scheune Bloischdorf. Für 
Kaffee und Kuchen sorgt 
der Museumsverein. Ein-
tritt: 5,00€

n 27. Jan. , 16:30 Uhr
 Bilderbuchkino »Jim ist 
mies drauf« , Stadtbiblio-
thek Guben, Guben,

n 27. Jan., 19 - 20:30 Uhr 
Richard Löwenherz – Autor 
und Fotograf aus Berlin: 
Mit dem Fahrrad in die 
sibirische Arktis. Reisebe-
richt über eine verwegene 
Radexpedition durch den 
sibirischen Winter. 5 € Per-
son, Kartenvorverkauf in 
der Touristinformation Burg 
(Spreewald) bzw. www.Bur-
gimSpreewald.de 
Haus der Begegnung , Burg

n 27. Jan., 20 Uhr 
Live in Concert: enVivo
»Life Is Just What Happens«, 
Volkshaus Guben, Eintritt 
nach eigenem Ermessen

n 28. Jan., 11 - 12  u. 15 - 16 Uhr 
Puppentheater Machandel 
»Wintershow« – Zirkuspro-
gramm der besonderen Art 
für alle kleinen und großen 
Märchenfans, 3 €/Person, 
weitere Informationen un-
ter 035606 256 , Striesow, 
Dorfgemeinschaftshaus

n 28. Jan.+ 4.Feb, 20 Uhr
TheaterCompany Peitz zeigt 
»Landeier: Bauern suchen 
Frauen«, Markt 1, Peitz

n 28. Jan., 15 - 17 Uhr 
Ausstellungseröffnung: 
Ansichten mit Zeichnun-
gen, Aquarellen, Skizzen & 
Grafiken von Pleinairs der 
Niedersorbischen Schule für 
Sprache und Kultur, 
Eintritt frei,  Dissen, Heimat-
museum

n 29. Jan., 13 Uhr
Fastnachtsumzug in Fehrow

n 29. Jan., 15 Uhr  
Tanzkaffee im Bergschlöss-
chen Spremberg

n 29. Jan., 16 Uhr  
Pittiplatsch auf Reisen - Ju-
biläumstournee zum Ge-
burtstag, Volkshaus, Guben

n 31. Jan., 16.30 Uhr  
Puppentheater »Paw Pa-
trol«,
MGZ Bergschlösschen Sp-
remberg

n 4. 11., 18. u. 25. Feb. 15- 17 
Uhr Burger Winterzauber 
– Musik an den Häfen: Live-
Musik in winterlicher Atmo-
sphäre, Glühweinkahnfahr-
ten, Lagerfeuer, Eintritt frei/
Spenden für die Künstler er-
beten Burg (Spreewald), im 
Wechsel Spreehafen Burg & 
Bootshaus am Leineweber

n 4.Feb., 10 - 17 Uhr  
Deutsch-Polnischer Histo-
rienmarkt,  Alte Färberei,  
Guben

n 4.Feb.
Männerballett-Turnier  in 
Kolkwitz, Bahnhofstr. 13

n 10.Feb, 19 Uhr
Lesung mit Franziska Stein-
hauer: »Parkgeflüster«, 
Kolkwitz Center

n 11. + 18.Feb, 20 Uhr
TheaterCompany Peitz zeigt 
»Nackte Tatsachen«,  Markt 
1, Peitz

n 11.Feb, 21.30 Uhr
Live in Concert: 
The Six Pickles, Volkshaus 
Guben

n 11.Feb, 21.30 Uhr
Mitch Rider & Engerling, 
Manitu Forst

n 11. + 18.Feb., 19.11 Uhr
Karneval in Döbern, Deut-
sches Haus

n 12.Feb, 10.30 Uhr
Kinderkino »Nils Holger-
son«, Schloss Hornow

n 12.Feb, 15 Uhr
Rumpelkammer Nr.6 
mit Michael Apel vom 
Spreekino Spremberg im 
Schloss Hornow

n 15.Feb, 19.30 Uhr
Kabarett mit Axel Pätz im 
Spreekino Spremberg

n 15.Feb , 18 Uhr
 Vortrag »Von Blattgold bis 
Giftgrün – Der Alltag einer 
Restauratorin« , Stadtbiblio-
thek Guben

n 17. + 18.Feb. , 19.30 Uhr
Öffentliche Veranstal-
tung 67. Session des 
Welzower Karneval-
club, Kulturhaus Welzow,  
( auch Rosenmontag)
 
n 18.Feb. 
6. Geschmacksmesse auf 
dem Gut Neu Sacro, Forst 
(Lausitz)

n 18./ 19.Feb. 
Jugendfastnacht in Drach-
hausen

n 19.Feb. 
»Zug der fröhlichen Leu-
te« der Karnevalsvereine in 
Cottbus

n 19.Feb. , 13.30 Uhr
Zapust der Dissener Jugend

n 24.Feb, 19 - 20:30 Uhr
 Lesung: Spreewaldbahnen 
– Peter Becker, Autor und Fo-
tograf aus Raddusch, erzählt 
Geschichten aus einer Zeit, 
in der der Spreewald An-
schluss an die Welt bekam, 
5 €/Person, mit GästeCard 4 
€/Person, Kartenvorverkauf 
in der Touristinformation 
Burg (Spreewald) bzw. auf 
www.BurgimSpreewald.de,  
Haus der Begegnung

           Angaben ohne Gewähr

Was ist los im Spree-Neiße-Kreis?

 Am Sonntag , dem 29. Januar, findet die 140. Fastnacht 
in Fehrow statt. Wie überall musste im vergangenen 
Jahr auch in Fehrow/Prjawoz die Fastnacht ausfallen. 
Doch im Juni hatten die Vereine zu einem Trachtenball 
mit Umzug durch das Dorf eingeladen.   Foto: K. Möbes        
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